
 
 
33. TERRA WORTMANN OPEN: Zverev benötigt drei Sätze, Hanfmann 
stark – jetzt kommt es zum deutschen Duell – Titelverteidiger Bublik 
scheidet aus – Mittwoch starten die Stuttgart-Finalisten Shelton und 
Fritz 

Halle/Westfalen. Mit 14 Spielen sind die Tennisfans am Dienstag bei den 33. TERRA 
WORTMANN OPEN voll auf ihre Kosten gekommen. Auf dem nahezu 
ausverkauften Centre Court schlug Alexander Zverev den Tschechen Vit Kopriva mit 
6:3, 4:6 und 6:2. Im Achtelfinale kommt es nun zum deutschen Duell zwischen 
Zverev und Yannick Hanfmann, der den aufstrebenden Star João Fonseca 
ausschaltete. 

Nach Zverevs Sieg wartet der Spielplatz 

„Es war eine super Atmosphäre im Stadion. Die Fans hier sind immer super und 
waren auch heute mit dabei, als es etwas schwieriger wurde. Im vollen Stadion hat 
es riesigen Spaß gemacht, auf dem Tennisplatz zu stehen“, sagte Zverev. 

Unterstützt von seiner Familie und Freundin Sophia Thomalla in seiner Box gewann 
der Weltranglisten-Dritte den ersten Satz souverän mit 6:3. Nach dem 4:6 im 
zweiten Durchgang fand Zverev schnell wieder zu seinem Rhythmus und machte 
mit einem 6:2 im Entscheidungssatz den Einzug ins Achtelfinale perfekt. 
Entsprechend erleichtert zeigte er sich nach seinem 18 Erstrundensieg in Serie: „Es 
war ein sehr schwieriger Gegner, der mir viele Probleme bereitet hat.“ 

Auf seine inzwischen beinahe traditionelle Runde auf dem Golfplatz Teutoburger 
Wald musste Zverev diesmal allerdings verzichten. Stattdessen wartete ein anderes 
Freizeitprogramm mit seiner Tochter auf ihn: „Ich glaube, ich muss noch auf den 
Spielplatz und ins Schwimmbad“, sagte er mit einem Lächeln. 

Hanfmann macht die 100 voll 

Routinier Yannick Hanfmann (ATP 59) hat den aufstrebenden João Fonseca (ATP 
25) entzaubert und sich glatt mit 6:2, 6:2 durchgesetzt. Nur 15 Minuten benötigte 
der 34-jährige Deutsche, um mit 4:0 in Führung zu gehen, und 32 Minuten, um den 
Satz mit 6:2 zu gewinnen. 

Vor allem in den längeren Ballwechseln hatte Hanfmann die Kontrolle. Fonseca 
kam auf dem schnellen Haller Rasen nur selten zu seinem Spiel und konnte meist 
nur über den ersten Aufschlag Akzente setzen. Der Karlsruher spielte dagegen 
konsequent und ließ während der gesamten Partie nicht nach. Nach 66 Minuten 
war Hanfmanns 100. Sieg auf der ATP-Tour perfekt. „Es ist mein erster Sieg hier auf 
dem Centre Court. Das bedeutet mir wirklich sehr viel. Ich habe vom Anfang bis 



 
 
zum Ende gut gespielt. Die Zuschauer haben mich super unterstützt. Es hat 
wirklich alles gepasst“, sagte Hanfmann nach dem Match. 

Titelverteidiger Bublik schon ausgeschieden 

Für Fonseca, bei den French Open noch gegen Novak Djokovic siegreich, endete 
das Turnier in Halle wie schon im Vorjahr in der ersten Runde. Auch Alexander 
Bublik (ATP 11) schied etwas überraschend bereits am Dienstag aus. Auf dem Centre 
Court, wo er 2023 und 2025 den Siegerpokal hochgehalten hatte, war der 
Titelverteidiger bis zum Tiebreak des ersten Satzes gut unterwegs, unterlag dem 
italienischen Qualifikanten Mattia Bellucci (ATP 74) schließlich aber mit 6:7(6) und 
1:6. 

Die Highlights am Mittwoch (17. Juni) 

Die deutschen Fahnen werden am Mittwoch besonders auf dem schauinsland-
reisen Court sichtbar sein. Im ersten Spiel des Tages (ab 11.30 Uhr) steigen Kevin 
Krawietz und Tim Pütz als Vorjahressieger des Doppelwettbewerbs ins Turnier ein. 
Zudem fordert Daniel Altmaier (ATP 81) Hubert Hurkacz (ATP 103), den 
Vorjahresfinalisten und Sieger von 2022, heraus. 

Sein erster Sieg auf deutschem Rasen hat dem Deutschen Selbstvertrauen 
gegeben: „Ich glaube, ich kann jeden schlagen. Das habe ich auch schon bewiesen 
– egal auf welchem Belag. Ich muss daran glauben.“ 

Auch Alexander Zverev bekommen die Fans am Mittwoch in Halle wieder im 
Doppel an der Seite von Marcelo Melo zu sehen. Parallel dazu wollen Yannick 
Hanfmann und Jan-Lennard Struff (ab 13 Uhr auf Court 2) an ihren Doppelsieg aus 
Stuttgart anknüpfen. 

Nicht weniger attraktiv sind die Spiele auf dem Centre Court. Dort schlagen am 
Mittwoch ab 11.30 Uhr die Topstars Taylor Fritz (ATP 9, gegen Zizou Bergs), Ben 
Shelton (ATP 5, gegen Lucky Loser Lorenzo Sonego), Felix Auger-Aliassime (ATP 4, 
gegen Learner Tien) sowie Daniil Medvedev (ATP 7) (gegen Terence Atmane) auf. 

Tickets für alle Turniertage gibt es auf der offiziellen Website des Turniers unter 
www.terrawortmann-open.de 

 

http://www.terrawortmann-open.de/

